


Antwerpen erlebte bei der

XlV. Weltmeisterschqft im Dreibond
dqs bisher dromolischste Finole der Billordgeschichte zwischen Novorro und Vingerhoedt.
AugustTiedtke vergob zumindest sióeren3.PIsfz. ErnstRudolph hinferlieB groBortigenEindruck.

Tiedrke stellte Welt- u. Europorekord in der Höóstserie ein und schuf neuen deutschen Rekord.

Unsere belgischen Freunde sind dofiir bekonnt, die besten
Orgonisotoren billordsportlicher Veronstoltungen zu be-
sitzen. Wos mon uns in der Zeit vom 2.-l'l .Oktober in
Antwerpen on Orgonisotionskunst servierte, Ubertrifft
olles bisher Dogewesene. Wie ein Uhrwerk feinster Prö-
zision, loutlos und miihelos, rollte dos Progromm der
Weltmeisterschoft vor unseren Augen ob. Bereits in

Viersen hotien wir gegloubt, einen hohen Grod on guier
Ausrichtung erreicht zu hoben, der nicht in vielem [iber-
boten werden könnte. Domols hörfen wir oft: ,,Mon hot
monches fijr die Weltmeisterschoft gelernt." Doch nun
stehen wir nicht on, zu versichern, ,,Wir hoben ouch die
Augen offen geholten und vieles gesehen, wos wir nichl
vergessen wollen." Do wor zunöchsl ein Stob von neun
Herren, dos Orgonisotionskomilee, dos ouch ohne vor-
gestecktes weiBes Schleifchen zu erkennen wor. Die Ak-
tivitöt dieser Herren, deren ieder ein festumrissenes
Ressort zu beorbeiten hotte, ist koum zu beschreiben.
Der Prösidenï des belgischen Verbondes M. Georges
TROFFAES stond iiber ollem und lenkte mit leisen Win-
ken, die ebenso geröuschlos und minutiös in die Tot
umgesetzt wurden. Bemerkenswert ist dos Ablösen der
Schiedsrichter noch ieweils 25 Points (olso Portiemitte);
ein kurzer Höndedruck und der erste Schiedsrichter zieht
sich zurlick. Der Spieler wird in keiner Weise gestört,
sondern konn dos feste BewuBtsein hoben, einen ous-
geruhten Beobochter seiner Porlie zu besitzen. Donn
gob es Verbindungstelefone vom Anschreiber zur An-
zeigetofel; eine ousgezeichnete Lösung fiir immer wie-
der vorkommende okustische MiSversÍöndnisse, die bis-
her mit wilden Gesten und komischen Verrenkungen kor-
rigiert wurden. Die Belreuung der Spieler und Offiziel-
len ilbertrof dos gewöhnliche MoB. An den spielfreien
Nochmiltogen wurden Fohrten unïernommen, gemein-
somé Teestunden obgeholten; denn ouch die Sïodt Ant-
werpen wollte zeigen, do8 es sich in ihren Mouern gul
leben IöBï. Hierflir sei dem Herrn B0rgermeisïer {jer
Stodt 'Antwerpen, Herrn CRAEBECKX, Anerkennung und
Donk gesogt. Der stödtische Festsool erwies sich ols
öu0erst geeigneï fijr eine Billordveronstoliung. Er foBte
3000 Zuschouer und wor töglich ouwerkouft. Die Firmo
Köster hotte fiir Viersen ousgezeichnete Billords gebout.
Hingegen die neukonstruierten Billords der Modome GLI-
NEUR riefen bei ollen Experien gröBle Uberroschung her-
vor. Rein öuBerlich stellten sie einè fiir uns unbekonnte
Konstruklion dor. Allein ouf zwei wuchtigen, breiten,
durchgehenden Sfi.itzen ruhend, die rings herum mit Mes.
sing eingefoBt woren, schwebte der Oberbou fosl frei.
Der Holzrohmen wor breiter ols gewöhnlich und die
Morkierungspunkte störker ousgeprögt zur Unl.erstUtzung
des ,,Diomontsystems", ohne welches dos Dreibondspiel
der Weltklosse nicht mehr denkbor ist. Ein vollkommenes
Heizungssystem, dos die Ploite gonz erfoBte, gob den
Elfenbeinböllen einen verblUffend leichten Louf. Die Er-
bouerfirmo hotte dozu in sehr vernijnffige.r Form ihr-

Reklomeschild on die Stirnseite einer der beiden Stiitzen
ongebrocht, so do3 der obere Holzrohmen frei zur An-
bringung sömtlicher 20 Perlmultrhomben wor. Wir hof-
fen, den Lesern in nöchsier Zeit die Abbildung eines sol-

chen Billords in unserer Zeitung geben zu können. Es

wurde einmol mehr unsere oft getroffene Festsfellung
erhöriet, doÍi wir in Deutschlond ohne vollkommenes
Heizungssystem und ohne Spiel mit Elfenbèinböllen nichl
mehr ouskommen. Mon konÉ von unseren Spielern nur
donn Spiizenleistungen erworten, wenn sie im lnlond
die Möglichkeit.besitzen, voll ousloufende Billords onzu-
treffen und' Elfenbeinbölle iederzeit zum Troining zur
Verfiigung hoben.

Unter den töglichen 3000 Zuschouern befond sich ouch

eine groBe Zqhl von deutschen Billordfreundeni es woren
sogor solche dobei, die ouf Deutschen Meisïerschoften
nur ols seltene Gösle zu begrilSen sind.

Als seltenes Ereignis der letzlen Johre wor dos Comité
Exécuïif der UIFAB vollkommen erschienen. Prösident
M. Chorles FAROUX nohm lebhofi om Geschehen teil,
wijrdigte noch dem Finole den orgentinischen Sieger
Novorro und stellle sich beim Erklingen der belgischen
Notionolhymne, die der SchluBzeremonie folgte, neben
cien nur mit I Poinf geschlogenen Zweiten René Vinger-
hoedt, eine Geste, die ihm die Belgier nicht vergessen
werden. ln bewundernswerter Frische wohnle er dem
Bonkett bei und gob durch seine mit sprUhendem Esprit
gewUrzte Rede eine Probe seines noch immer iugend-
lichen Herzens.

Wir woren sehr ouf dos Spiel der S[idomerikoner ge-
sponnt. Der Philosophieprofessor Antonio BERTI ous Bro-
silien zeigte uns im Siile des Hollönders Brokhuizen so-
lide Housmonnskosl, brochle dofilr ober einen neuen
Ausdruck fiir einen vollendeïen ,,Fuchs" mit. Jedesmol,
wenn einem Spieler ein Gliicksboll beschieden wor,
dröhnte dos Hous von Bertis miigebrochïem ,,BAMBA"
wider. Bombo hotte sich schnell durchgesetzt und diirfte
rosch in ollen Billordsölen .Europos die Runde mochen.
Krosse Gegensöïze stellten die beiden Argentinier No-
vorro und Correro dor. Novorro, der einfoche, ouBer-
ordentlich bescheidene Spieler in der glonzlosen Wesïe,
CARRERA, der groBe Stor und oft bewunderte Weltklosse-
spieler Nr.-1, ersbhien nur zu den Portien und wor stets
von einer Anzohl orgentinischer Freunde ,,eskortiert", die
dofijr sorgÍen, doB der Nimbus dieses Spielers und der
Respekt der onderen vor ihm erholÍen blieben. Der Mit-
teleuropöer broucht sehr longe, bis er die rechte Ein-
stellung zu dieser Art von Auftreten gefunden hot. Wir
sind viel zu nlichtern, um nicht dos Wesentliche vom Un-
wesentlichen trennen zu können, Es isï bel<onnt, doB der
orgentinische Stoot Correro zu einem Wohlslond ver-
holfen hot, wie ihn in Europo selbst die bestbezohlten
Profis unter den FuBb.ollspielern nichf kennen. Geld be-
ruhigt bekonntlich sehr und so fiihrïe es ouch in diesem
Folle dozu, doB Co.rrero in der Tot der intelligenteste
und ouch elegonteste Spieler ist, den ich ie gesehen
hobe. Nichts on ihm deutet ouf Anstrengung hin. Der
Oberkörper bleibt ouch beim störksten Sieben- oder
Achtbönder vollkommen ruhig. Alle StöBe kommen ous
dem Hondgelenk, die Prözision des Anspiels von Boll 2
ist unerreicht. Der longe Schnobel der linken Hond wirkt
sich bei seinem StoB durchous vorteilhoft ous. Er beföhigt



VINGERHOEDT hotte es besonders schwer. Er hotteeinige Wochen mit Rombouts troiniert und ji"s"m .lorit
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den driften Plotz gègen Rombouls einbilBte. Wir m0ssen
feststellen, doB Tiedtke so spielen mu3, wie er es ge-
lernt hot. M. FAROUX nonnie ihn treffend den ,,omiJson-
Íesten Spieler, den es le gegeben hot". Es hot keinen
Zweck, Tiedtke Verbesserungsvorschlöge zu unterbrei-
ten. Wir sind dovon 0berzeugt, doB er, sobold er stöndig
ouf gelÍeizten Billords mit todellosem Elfenbeinmoteriol
troinieren konn, erste Choncen ouf Erringung einer gro-
Ben Meisïerschoft besitzt. Von den onderen Spielern
wiirde unter unseren ougenblicklichen Verhöltnissen koum
einer so wie Tiedtke gefollen hoben. So wie mon den
Wiener im Fu0bollspiel vom Offensivspiel nicht obbrin-
gen konn, so konn mon ouch Ar-igust Tiedtke nicht um-
erziehen. Sein Gefiihlsspiel ginge bei longem Nochdenken
völlig verloren. Er muB ottockieren, immer wieder ouf
eine groBe Serie ous§ehen. Und weil er mit fliegenden
Fohnen zu siegen und zu verlieren wei3, ist er in oller
Welt der Liebling der Mossen geworden. lch bin den
Grtinden seines reloiiv schlechten Abschneidens noch-
gegongen und fond dobei folgendes: ïiedïke slond longe
on 2. Stelle. Noch der 5. Spielrunde holte er f0r 250

Poinls 264 Aufnohmen benöiigt, wöhrend Siguret ols
Dritter ouf 280 Aufnohmen kom. Tiedtke fOhrte olso mit
ló Aufnohmen vor dem Fronzósen. Es ging in der ó.

Runde dorum, wer von den ,,GroBen" zuerst gegen
einen onderen ,,GroBen" spielen muBte. Siguret erledigte
seine Portie - vor Tiedtke spielend - in 44 Aufncihmen.
Somiï muBte Tiedtke gegen Fouconnier mil 59 Aufnohmen
ouskommen. Die Portie wor sehr hort, Tiedtke konnte
Fouconnier erst in ól Aufnohmen knopp mit 50:4ó nie-
derringen. [n der Flocierung fiel er domit ouf Plotz 4

und muBte ols erster gegen Correro ontreten und nichi
gegen Rombouts, wie er erhofft hotte. (Siguret hotte
0.925 und Tiedtke mit I Aufnohme mehr 0.923.) ln der
ó. Runde konnte Rombouts Tiedtke koum schlogen, er
kom gegen Siguret ouf gonze 3l Points. Tiedtke verlor
donn gegen Correro seine erste Portie, erholÍe sich
gegen Siguret, der in feiner Monier einèn Vorsprung
von 20 Points oufgeholl hotte, durch eine SchluBserie
von 8 Points, um im gleichen Schwung, doch gonz gro3
oufspielend, Novorro zu ,,erledigen". Novorro fing sich

iedoch gegen Siguret, der gegen ihn mit iiber 20 Points
fUhrte, in einer Weise, wiè es keiner der vielen onwesenden
Experten ouch nur im entfernïesten erwortet hotie. Er
löste plötzlich die ungloublichsïen Sochen und stellte
Siguret die'lollsten Nosen, die nicht einmol durch Vor-
bond zu lösen woren. Novorro gewonn schlieBlich noch
mit 50:44!! Nun kom fUr Tiedtke dqs Debokel mit Vin-

- gerhoedt. Sigure,t kömpfte Correro sehr glijcklich nieder,
indem er in 3 Aufnohmen 20 Points spielte und sich fiir
die Niederloge durch Novorro ,,röchte". Tiedtke brouchte
nunmehr gegen Rombouts nur noch remis zu spielen, um
sicherer Dritter zu sein. Zweiter konnïe er ouf keinen
Foll mehr werden, do Vingerhoedt und Novorro gonze
38 Aufnohmen weniger gespielt hoiïen. Vielleicht wollte
er zu gut spielen, um noch einmol die Aufmerksomkeit
ouf sich zu lenken. Es gelong ihm einfoch gor 'nichts,

und so ging diese Portie, die ouch ungliicklicherweise
noch ollein gespielt wurde - es wor die vorletzte Por-
tie - ziemlich song- und klonglos verloren. Tiedtke fiel
ouf den 5. Plotz.

RUDOLPH hot wie immer sehr bestöndig gespielt. Erst
om Vorobend des Turnierbeginns konnïen wir ihn gegen
22.30 Uhi dovon verstöndigen, doB er on Stelle des nicht
erschienenen Domingo mitspielen könne. Freitogs mor-
gens setzten wir lnnenministerium und Auswörtiges Aml
in Bewegung, die es in sehr donkenswerter Weise er-

möglichten, doB wir gegen 'l 2.30 Uhr versehen mit ollen
Popieren storten konnten. Rudolph hot sehr viel gelernt,
dos merkte mon schon im Verlouf des Turniers. Seine
Ruhe und Ausgeglichenheit verschofften ihm so viele
Sympothien, doíJ'wir uns wirklich 0ber sein Erscheinen
in Belgien frèuen dUrfen. Sowohl Correro ols ouch Vin-
gerhoedt mu8ten hort gegen ihn um den Sieg l<ömpfen.
Vingerhoedl sproch mir noch der PorÍie sein Komplimenl
ilber den ,,zweiten -deulschen Teilnehmer" ous, den er
ols einen der hoffnungsvóllsïen Dreibondspieler der Zu-
kunft bezeichnete.

Die deutsche Botschoft enïsondte on vier Togen einen
Bevollmöchtigten noch Antwerpen. Wir donken ouch on
dieser Stelle in herzlicher Form dem Bundesinnenministe-
rium wie ouch dem Kulturomï des Auswörtigen Amtes
fiir ihr Verslöndnis, dos sie unserem so hort ringenden
Sport immer wieder entgegenbringen.
Dos Finole dieser Meisierschoft geht in die Geschichte
der U.l.F.A.B. ols dos denkwiirdigste und §portlieh schön-
ste ein. Die beiden groBerl Kömpfer dieses einmoligen
Ereignisses hoben es um ihrèr Holtung willen verdient,
doB wir on dieser Stelle uns redliche Miihe ,geben, eine
Nochschilderung des Erlebten zu geben. Wir sind uns
der Schwere des schriftlichen Berichtes wohl bewuBt,
miissen ober bekennen, doB mil Leuien wie Novorro und
Vingerhoedt der U.l.F.A.B.- und Amoieursportgedonke
niemols untergehen konn.

Novorro zog schnell in Fiihrung. ln 8 Aufnohmen woren
ló Points gespielt, so doB es sehr bold 22:9 fUr den spö-
teren Weltmeisïer hie8. Vingerhoedt spielte donn einen
seiner bekonnten KroftstöBe. Der Schiedsrichter gob den
Point, doch der Europomeisler setzle sich ouf seinen
Stuhl und bekonnte, do3 sein Spielboll nur 2 Bonden
beriihrt hobe. Dos wor sehr schwer zu konstofieren, do
der Boll stork forcieri gesto3en worden wor. Es gob
groBen Beifoll, und Novorro umormte seinen Gegner,
den er ouch schon bei der Vorsiellung in freundschoft-
licher Form umfongen hotte. ïrotzdeh schoffïe Vinger-
hoedt unter dem ohrenbeïöubenden .Jubel des gefiillten
Houses den Ausgleich, wobei er eine Menge groBortiger
Proben seines Könnens gegeben hotte. Doch Novorro
lieB sich nicht ous der Fossung bringen und beendete die
Portie in groBer Holtung. 50,45 stond es, ols Vingerhoedt
'zum NochstoB onsetzte. Der AnstoBboll wurde richtig
ouf nochfolgende Dreibondposition gespiell, doch lief
der rote Boll ein wenig zu weil zur unieren Ecke. Do-
durch wurde der zweite Boll bereits riesig schwer. Vin-
gerhoedt iiberlegte sehr longe, um donn trotz der PreB-
stellung des roÍen Bolles einen Holbnochlöufer vom
weiBen ohne Kontern zu spielen. Ungeheuer wuchtig
wurde der Spielboll dobei ongefoBt, beschrieb ouch
prompt den fost unmöglichen groBen Bogen und er-
reichte noch eben vor dem roten Boll die Bonde. Der
dritte Boll wor etwos leichter und wurde ouch prompt
gelöst. Der vierte wor eine Fouetté mit 4 Bonden, es
gob Mordsbeifoll. Und nun kommt der fiinfte und leïzte.
Boll rol stehi preB on der kurzen Bonde, ungeföhr ouf
der Mitte. Spielboll noch èben frei genou dovor. Boll 3
preB on der rechten longen Bonde, etwo 50 cm von der
unteren Ecke entfernt. Ein unmögliches Dessin dqchïen
viele. Vingerhoedt stöBt.gonz souber seinen Boll, den
roten onschneidend, zur kurzen und longèn Bonde, her-
öber zur onderen longen Bonde, herunter zvr kurzen
und nun rauÍ zu Boll 3. Die Richtung stimmt hoorschorf,
doch wenige Millimeter vor Boll 3 bleibt der Spielboll
liegen. Ein Luftzug hötte ihn zur rechten Zeit spielend
ons Ziel bringen können. ln diesem Augenblick ergriff
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Prösident FAROUX dos Wort zur Verk0ndung des neuen
Weltmeisters. Die orgentinische Flogge ging hoch, wobei
die Orgel die orgentinische Noiionolhymne spielte. Tief
gebeugï stond Novorro ohne Brille mit dem Queue in
der Hond, umringt von den Komeros der Presseleute.
AIs die Hymne ihrem Fortissimo entgegenging, konnfe
der kleine, so bescheidene Monn seine Holtung nicht
mehr bezwingen. Dicke Trönen rollten ihm ous den ge-
schlossenen Augen und im Sool blieb ebenfolls kein
Auge trocken. lch erinnerte mich plötzlich der Olympi-
schen Spiele zu Helsinki, ols Zolopek noch Gewinn des
5000-m- und des '10000-m-Loufes ouch noch ols groBer
Sieger des Morolhonloufes dos Stodionlor possierïe und
70 000 Zuschouer ihrer ïrönen ob dieses gro3en, einzig-
ortigen Wunderlöufers nicht mehr Herr werden konnlen.
Dos gleiche Bild ergob sich hier in Anfwerpen. Und ols
donn noch U.l.F.A.B.-PrösidentFAROUX beim SchluBokkord,
dem Abspielen der belgischen Notioriolhymne sich neben
den einsomen Vingerhoedt sïellte, wor die Fossung oller

'1. Spielrunde (Freilog, 2. Oktober):
Nr. I Fouconnier 2 50 62 0.806 6

Rombouts 0 44 62 0.709 3
Nr. 2 Berti 2 5CJ 64 0.781 5

Venturo 0 45 64 0.703 7
Nr. 3 Siguret 2 50 68 0.735 5

Logoche 0 43 68 0.632 3
Nr. 4 Vingerhoedt 2 fi 48 .l.04.l 

5

Pereirq 0 21 48 0.437 3
Nr. 5 Tiedtke 2 50 5ó 0.892 12+

Rudolph 0 38 56 0.678 8

Nr. ó Novorro 2 50 4ó '1.086 6
Correro 0 38 46 0.826 7

* Welt- und Europorekord egolisiert; neuer Deutscher
Rekord

2. Spielrunde (Somslog, 3. Oktober):
2 50 59 0.847 5
0 37 s9 0.627 4

2 50 66 0.757 4

0 46 66 0.ó96 5

2 50 47 '1.063 8

0 39 47 0.8» 7
2 50 85 0.588 5
0 44 85 0.517 3

2 50 50 1.000 6
0 29 50 0.580 3

2 50 49 r.020 5

0 '37 49 0.755 6

2

0
2

0

50 35 1.428 6

23 35 0.687 3

50 50 1.000 5
37 50 0]40 4

250
042
250
043
250
034
250
03ó

88 0.5ó8 6

88 0.477 5
47 1.0ó3 5

47 0.914 5
50 r.000 7
50 0.680 I
46 '1.08ó 9

46 0.782 8

38 1.315 r0
38 0.789 5

Anwesenden endgiJltig dohin. Es schömte sich niemond
seiner inneren RtJhrung. Und wir bekennen nochmols,
do3 der Gl0cklichere gewonnen hot Sein Sieg ist irotz
ollem verdient. Dos Finole wor.die Krönung einer groBen
Veronstoltung, vielleichl der gröBten, die iemols unler
den Auspicien der U.|.F.A.B. obrollte. Fiir den Sieger gob
es ous der Hond des belgischen Prösidenfen M. TROF-
FAES eine 18korötige Goldmedoille mit Brillonten und
einem Rubin, eine Goldschmiedeorbeit in Vollendung.
Alle wurden mit werivollen Preisen bedocht. ln Aniwer-
pen iedoch wird mon noch in vielen Johren von Novorro
und Vingerhoedt sprechen, dessen lrlochstoB dos Ér-
regendste dorstelhe, wos ich bis heute ouf europö-
ischen Schouplötzen erlebte. Am SchluB fehlte ihm der
eine Punkt, den er in sporllich vollendeter Form ous-
schlug und vor sich selbst der bleiben wollte, ols den
wir ihn schon longe kennenr ein Gentlemon-Sporismonn
comme il fout

\

/

Nr. 20 Viigerhoedt
Berfi

Nr. 2l Tiedtke
Venturo

Nr. 22 Novorro
Logcche

(Montog, 5. Okrober)
Nr. 23 Sigurel

Pereiro
Nr. 24 Rombouts

Ruciolph

5. Spielrunde
Nr. 25 Tiedtke

Berti
Nr. 2ó Vingerhoedt

Logoche
Nr. 27 Venturo

Rombouts
Nr. 28 Correro

Pereiro
Nr. 29 Novorro

Rudolph
Nr. 30 Siguret

Fouconn ier

l. Novorro 5

2. Tiedtke 5

3. Siguret 5
4. Correro 5
5. Vingerhoedt 5

ó. Rombouts 5

7. Fouconnier 5
8. Venturo 5

9. Rudolph 5
.l0. Berti 5
11. Logoche 5
'I 2. Pereiro 5

Nr.3l Siguret
Rombouls

Nr. 32 Logoche
Pereiro

Nr. 33 Novorro
Berti

2

0
2
0

2

0

2fi
034
250
039
250
04ó
2fi
027
250
024
2{
039

t0 2fi 252
r0 250 264
r0 250 280
8 238 248
8 237 259
6 240 331

2 n6 289
2 214 305
2 185 301

2 196 320
0 180 270

0 132 257

250
03r
150
r50
250
03ó

57 0.877 5
57 0.578 3
59 0.847 9
59 0.62/ ' 4
62 0.80ó 5

62 0.580 5

39 1.282 ll
39 0.538 3
62 0.806 5
62 0.580 3

52 0.961 I
52 0.ó53 5
58 0.862 6
58 0.672 7
70 0.714 3
70 0.657 5
70 0.714 3
70 0.385 4
48 r.04r 5
48 0.500 3
57 0.877 6

57 0.684 4

0.992 r.08ó 9

0.946 1.0ó3 12

0.892 1.282.11
0.959 1.428 'r0
0.9r5 1.0ó3 6

0.725 r.020 6

0.712 0.80ó 6

0.7u 0.714 8

0.614 0.588 8

0.612 0.781 5
0.6óó ' 7
0.5r 3 9

44 r.r 3ó 8

44 0.704 3
53 0.943 4
53 0.943 4
52 0.9ór 6

52 0.ó92 5

50
33
50
37
50

36

250
021
250
03ó

Nr. 7 Correro
Berti

Nr. 8 Siguret
Venturo

Nr. 9 Tiedtke
Logoche

Nr. l0 Rudolph
Fouconn ier

Nr. 'l 'l Novorro
Pereiro

Nr. l2 Rombouls
Vingerhoedt

3. Spielrunde:
Nr. l3 Correro

Logoche
Nr. l4 Sigureï

Rudolph

(Sonntog, 4. Oktober)
Nr. l5 Rombouts

Berti
Nr.'ló Vingerhoedt

Fo uconn ier
Nr. l7 Tiedtke

Pereiro
Nr. l8 Novorro

Ventu ro

4. Spielrunde
Nr. 19 Correro

Fo uconn ier

lo

KlassemenÍ noch der 5. Spielrunde:

6. Spielrunde (Dienstog, 6. Oktober) J

2&
030



Nr. 34 Tiedtke
Fouconn ier

(Mittvroch, 7. Oktober)
Nr. 35 Vingerhoedf

Venturo
Nr. 3ó Correro

Rudolph

Klossemenl noch der ó.Spielrunde:

61 0.819
61 0.754

36 '1.388

3ó 0.9ró
s9 0.847
59 0.74s

12 300 304 0.986 1.08ó

12 300 324 0.925 1.282
12 300 325 0.9n 1.0ó3
10 287 295 0.972 1.388
r0 288 §7 0.938 1.428
6 271 375 0.722 1.020
2 247 U1 0.724 0.714
2 252 350 0.7n 0.806
2 229 3ó0 0.ó3ó 0.588
2 n2 372 0.623 0.78r
1 230 323 0.712 0.943
1 182 3]0 0.587 0.943

48 'r.041

48 0.479
70 0.714
70 0.571

2 50 59 0.847
0 38 59 0.644
2 50 47 r.0ó3
0 42 47 0.893
2 50 45 1.r1 1

0 25 45 0.555
2 50 58 0.862
0 44 58 0.758

Klossemenl noch der 8. Spielrunde:
'I . Novorro 8 16 400 397 I.007 r .',t 

'l l I
2. Vinserhoedt 8 14 387 391 0.989 '1.388 

7

ó
9

5
5
8
5

250
04ó

250
033
250
044

9
t1
12

6
't0

6

8
9
8

5
7

9

9

il
7

r0
12

6
8

9
9

8

5
7

7. Rombouls 8 6 352 493 0.713 1.020 6
8. Fouconnier I 4 327 4fi 0.726 0.909 l0

3. Siguret
4. Tiedike
5. Correro
6. Venturo

9. Pereiro
.l0. 

Berti
11. Rudolph
'l2. Logoche

9. Spielrunde
Nr. 49 Venturo' Pereiro
Nr.. 50 Vingerhoedt

Siguret
Nr. 51 Correro

Rombouts
Nr. 52 Logoche

Rudolph
Nr. 53 Tiedtke

Novorro
Nr. 54 Fouconnier

Berti

2. Novorro
3. Tiedtke
4. Siguret
5. Correro
ó. Venturo

8. Rombouts
9. Pereiro

10. Logoche
l'l . Berii
12. Rudolph

2. Novorr.o
3. Correro
4. Tiedtke
5. Siguret
ó. Venïuro

9. Pereiro
10. Logoche
ll. Berti
12. Rudolph

8 14 92 428 0.915 1.282 1'l

8 14 394 439 0.897 ',1.0ó3 12

8 12 377 414 0.910 1.428 l0
8 ó 347 454 0.764 0.925 8

8 4 282 4ó4 0.tt07 0.943 9
8 3 305 fi4 0.ó05 0.781 5
8 2 308 4ó1 0.668 0.s88 8
8 r 317 437 0.725 0.943 7

2 s0 62 0.80ó 8

0 37 62 0.59ó 5
2 fi 41 1.219 8

0 34 41 0.829 5
2 fi 65 0.769 4
0 39 65 0.600 3
2 50 79 0.632 5
0 42 79 0,531 3
2 50 45 Lll'l 5
0 29 45 0.644 4
2 fi 5] 0.980 4
0 27 51 0$» 5

9 16 429 442 0.970 '.t.| 
1 1

9 16 444 484 0.917 '1.'l lt
914 426 4ó9 0.908 1.282
9 14 427 479 0.891 1.428
9 8 397 5tó 0.769 0.847

9 6 391 558 0.7@ 1.020
9 4 31 9 526 0.60ó 0.943
9 3 367 5ló 0]11 0.943
9 3 332 555 0.598 0.78',1

9 2 350 s40 0.649 0.588

r0 18 479 505 0.948 ].]'il
r0 ró 477 517 0.922 1.428
r0 16 470 528 0.890 1.ll1
t0 16 470 532 0.883 1.282
10 8 4n 554 0.758 0.925

l0 6 369 585 0.ó30 0.943
r0 5 417 584 0.714 0.943
r0 s 382 629 0.607 0.781

t0 2 398 614 0.648 0.588

\

I

'L Novorro 6
2. Siguret 6

3. TiedJke 6

4. Vingerhoedl 6
5. Correro 6

ó. Rombouts 6
7. Venturo 6

8. Fouconnier 6

9. Rudolph 6

10. Berti 6
11. Logoche 6

12. Pereiro 6

T. Spielrunde

Nr. 37 Sigurel
Berti

Nr. 38 Pereiro
Rombouts

250
023
250
040

6

3
5
5

9

3

t0
7

(Donnerslog, 8. Okfober)
Nr. 39 Veniuro

Logoche
Nr. 40 Vingerhoedt

Rudolph
Nr. 41 Novorro

Fouconnier
Nr. 42 Correro

Tiedtke

Klossemenl noch der 9,Spielrunde:
1. Vinserhoedl 9 16 437 492 I.0Il '1.388

4
4
7
4
5
4
7
5

7. Fouconnier 9 6 377 50.I 0.752 0.980

8

9
12

t1
r0
8

10

6

9
7
5
8

8

I
'10

12

l.l
8

10
7
9

7
6

8

{

"/I

Klossemenl noch der T.Spielrunde:
'l . Novoro 7
2. Siguret 7
3. Vingerhoedl 7
4. Correro 7
5. Tiedtke 7
ó. Rombouls 7
7. Venturo 7

8. Pereiro 7
9. Fouconnier 7

10. Rudolph 7
ll. Berti 7

12. Logoche 7

8. Spielrunde

Nr. 43 Venturo
Rudolph

Nr. 44 Pereiro
Berti

Nr. 45 Tiedtke
Siguret

Nr. 4ó Vingerhoedt
Correro

(Freitog, 9. Oktober)
Nr. 47 Novorrcr

Rombouts
Nr. 48 Fouconnier

Logoche
* SchluBserie

14 350 U9 r.002'1.111
14 350 372 0.940 r.r3ó
12 337 342 0.985 r.388
12 338 365 0.928 1.428
12 344 383 0.898 ',r.0ó3

6 3r r 445 0.698 1.020

4 »7 400 0.742 0.847

3 232 380 0.610- 0.943
2 277 395 0.701 0.806
2 271 407 0.665 0.588
2 255 420 0.607 0.78r
1 268 382 0.701 0.943

2 50 54 0.925
0 37 54 0.ó85
1 50 84 0.595
I 50 84 0.595
2 50 56 0.892
0 42 56 0.750
2 50 49 r.020
0 39 49 0.795

48 r.04',1

48 0.854
55 0.909
55 0.890

10. Spiel (Somslog, I0. Oktober)
Nr.55 Corero 2 50 38 1.315 4'y'enturo 0 n 38 0.ó05 4
Nr. 5ó Berti 2 fi 74 0.675 6

Rudolph 0 4tl 74 0.648 4
Nr. 57 Pereirq 2 il 59 0.847 5

Fouconnier 0 35 59 0.593 6
Nr.58 Vingérhoedt 2 fi 44 1.1&í 5

Tiedtke 0 26 44 0.590 3
Nr. 59 Novorro 2 50 63 0.793 5

Siguret 0 44 ó3 0.ó98 4
Nr. 60 Logoche 2 W 68 0.735 4

Rombouts 0 45 68 0.ó61 7

Klossemenl noch der I0. Spielrunde:
1. Vinserhoedt l0 l8 487 476 I.023 1.388

6
4

ó

5
8+

4
6
5

7. Fouconnier l0 6 412 5ó0 0.735 0.980
8. Rombouts .10 6 436 626 0.696 1.020250

04r
250
049

lt



II. und lelzle Spielrunde
Nr. ól Rudolph

Pereiro
Nr. ó2 Venturo

Foucon n ier
(Sonntog, 11. Oktober)
Nr. ó3 Siguret

Correro
Nr. ó4 Logoche

Berti
Nr. ó5 Rombouts

Tiedlke

Finole:

Nr. óó Novorro '
Vingerhoedt

Pereiro
Berti
Rudolph

5. August Tiedtke (Deutschlond)
Novorro
Vingerhoedt
Correro
Sigu ret
Ventu ro
Rombouis
Logoche
Foucon n ier
Pereiro
Berti
Rudolph

Novorro
Vingerhoedt
Correro
Siguret
Tiedtke
Ventu ro
Logoche
Fouconn ier
Pereiro
Berti
Rudolph

2 fi 39 1.282 '11

2 50 48 1.04't 6
2 50 50 1.000 5

50
43
50
44
50
41

50

49

2 50 59 0.847 6
2 50 46 '1.08ó 

6
2 50 63 0.793 5
0 29 45 0.644 4
2 50 46 1.086 9
2 50 48 1.04t 9
2 50 62 0.80ó 5
2 50 45 ].il] 5
2 50 50 1.000 ó
2 50 52 0.9ó1 6
2 50 48 1.041 5

2

0
2

0

2
0
2

0

2

0

2
0

50 54
36 54
50 64
39 64

47
47
79
79
64
64

0.925 6
0.6ó6 4
0181 9
0.609 6

r.0ó3 9
0.914 6
0.632 3
0.55ó 4
0.781 4
0.640 3

2 s0 45 1.111 5
0 26 44 0.590 3
0 44 58 0.758 5
2 50 56 0.892 8*
2 fi 59 0.847 9
0 4t 64 0.640 3
2 50 47 1.0ó3 8
2 50 61 0.891 6
2 50 50 '1.000 

7
2 50 52 0.961 8
2 50 56 0.892 I2n.D.R.

59 0.847 6
59 0.830 6

l. Enrique Novorrq (Argentinien)
16 5l'l 592 0"8ó3 12 Wetr-

u. Europorekord egolisierl; neuer Deulscher Rekord

ó. Anlonio Venluro (Sponien)
Novorro 0 3ó 46 0.782 8
Vingerhoedt 0 33 36 0.916 5
Correro 0 n 38 0.ó05 4
Siguret 0 46 ó6 0.696 5
Tiedtke 0 3t 59 0.627 4
Rombouts 2 50 70 0.7i4 3
Logoche 2 50 59 0.847 4
Fouconnier 2 50 ó4 0.78i g
Pereiro 2 50 62 0.80ó 8
Berti 0 45 ó4 0.703 7
Rudolph 2 50 54 0.925 6

r0 470 ó18 0.760 -r-
7. Frons Rombouls (Belgien)

20 529 5ó4 0.937

2. René Vingerhoedt (Beligen)
Novorro
Correro
Sigu ret
Tiedtke
Venturo
Rombouts
Logoche
Foucon n ier
Pereiro
Berti
Rudolph

r 8 53ó 535 1.00r
3. Pedro Leopoldo Correro (Argenlinien)

Vingerhoedt
Co rrero
Siguret
Tiedtke
Ventu ro
Rombouts
Logoche
Fouconnier
Pereiro
Berti
Rudolph

0 49 59 0.830
2 50 49 1.020

2 50 41 1.219
2 50 44 1.136
2 50 3ó 1.388

0 37 49 0]55
2 50 58 0.862
2 50 47 1.0ó3
2 50 48 1.041

2 50 57 0.877
2 50 47 1.0ó3

9

6
6

8

5

5
6

6

5
5
5
7

04148
25049
03965
0 31' 44
25064
04670
045ó8
04462
04070
2s088
2s062

0.854 3
1.020 5
0.ó00 3
0.704 3
0.281 4
0.657 5
0.661 7
0.709 3
0.571 5
0.5ó8 ó
0.806 5

Novoro
Vingerhoedt
Siguret
Tiedtke
Venturo
Rombouts
Logoche
Fouconn ier
Pereiro
Berti
Rudolph

Novorro
Vingerhoedt
Co rrero
Tiedtl<e
Ventu ro
RombouÍs
Logoche
Fo uconn ier

0 38 4ó 0.826 7
0 39 49 0.795 -5
0 43 47 0.914 6
2 50 58 0.862 7
2 50 38 1.315 4
2 50 ó5', 0.769 4
2 50 35 1.428 6
2 fi 38 1.315 ]0
2 50 70 0.714 3
2 50 59 0.847 5
2 50 59 0.847 8

044
034
250
042
250
250
2s0
250

0.ó98 4

0.829 5
r.0ó3 9

0.750 4
0.757 4
r .'13ó 8

0.735 5
0.877 6

8 486 690 0.704 7

8. Alfred logoche (Fronkreich)
Novorro
Vingerhoedt
Correro
Siguret
Tiedtke
Ventu ro
Rombouts
Fouccn n ier

0 3ó 62 0.580 5
0 39 58 0.672 7
0 23 35 0.657 3
0 43 68 0.632 3
0 39 47 0.829 7
0 38 59 0.644 4
2 50 68 0.735 4
0 49 55 0.890 7

16 s20 s64 0921 10_-
4. Bernard Siguret (Fronkreich)

Pereiro I 50 53 0.943 4
Berti 2 50 79 0.632 3
Rudorph 

-?##+:3;4=
9. Pierre Fouconnier (Belgien)

Novorro 0
Vingerhoedt 0
Correro 0
Sigureï 0
Tiedtke 0

63
41

47
56
66
44
68
57

25 45 0.555 4
43 47 0.914 5
30 38 0.789 5
39 57 0.684 4
4ó ó1 0.754 9

t2



6 451 624 0.722 t0
10. Jooquin Pereiro (Porlugol)

Novorro 0 29 50 0.580 3
Vingerhoedt 0 21 48 0.437 3
Correro 0 27 70 0.385 4
Siguret 0 21 39 0.538 3
Tiedtke
Ve ntu ro
Rombouts
Logoche
Foucon n ier
Berti
Rudolph

0 .34 50 0.ó80 9
0 37 62 0.596 5
2 50 70 0.714 5
r 50 53 0.943 4
2 50 59 0.847 7
r 50 84 0.595 6
0 3ó 54 0.6ó6 4

6 4A5 639 0.ó33 9

8. A. Lo§oche l l
(Fron kreich)

9. P. Fouconnier ll
(Belgien)

.l0. 
J. Pereiro 1l
(Portugol)

I l. A. Berti 'll
(Brosilien)

12. E. Rudolph ll
(Deutschlond)

Geso mtdu rchs chnill : 0.77 4

Die bisherigen W"ltr"irJlfien im Dreibond sohen
folgende Sieger:

l. 1928 Reims
2.19» Br0ssel

E. Sousso (Agypteà) 0.552
E. Sousso (Agypten) 0.604

3. '1930 Amsterdom H.J. Robyns (Hollond) 0.672
4. 1931 Borcelono E. Miro (Sponien) 0.55'l

7 467 663 0.704 0.943 7

6 451 624 0.7» 0.980 t0

6 405 639 0.ó33 0.943 9

5 426 708 0.60t 0.781 6

4 448 668 0.670 0.92s 8

H. J. Robyns (Hollond) 0.697
H. J. Robyns (Hollond) 0.628

Ventu ro
Rombouts
Logoche
Pereiro
Berti
Rudolph

Novorro
Vingerhoedt
Correro
Sigu ret
Tiedtke
Venlu ro
Rombouts
Logoche
Foucon n ier
Perei ro
Berti

o.ffi 6
0.80ó 6

0.909 r0
0.593 6
0.980 4
0.517 3

03964
2s062
25055
03559
25051
04485

* SchluBserie

Il. Anlonio BerÍi (Brcsilien)

Novorro 0 3ó 52 0.692 5
Vingerhoedt 0 33 57 0.578 3
Correrc A 37 59 0.627 4

Sisuret 0 23 48 0.479 3
Tiedtke 0 34 52 0.ó53 5

Venturo 2 50 64 0.781 5
Rombouts 0 42 88 0.477 5
Logoche 0 44 79 0.55ó 4
Fouconnier 0 27 51 0.5» 5
Pereiro I 50 84 0.595 5
Rudolph 2 50 74 0.675 6

5 426 708 0 ó01

I2. Ernst Rudolph (Deutschlond)

5. 1932 Vichy
6. 1933 Koiro

4 448 668 0.670 8

Geso mlklqssemenl:

l. E. Novorro 11 20 529 564 0.937 1..l.l1 9
(Argentinien)

2. R. Vingerhoedt 1l 18 53ó 535 1.00I '1.388 8

7. 1934 Borcelono C. Puigverï (Sponien) 0.ó95
8. 1935 Algier A. Logoche (Fronkreich) 0.637
9. 19% New York E. L. Lee (USA) 0.859

'10. '1937 Köln A. Logoche (Fronkreich) 0.696
l'1. 

.1938 
Buenos Aires A. Vergez (Argentinien) 0.884

12. 1948 Buenos Aires R. Vingerhoedt (Belgien) O.Bl2
13. 1952 Buenos Aires P. L. Correro (ArgenÍinien) 1.OlO
14. 1953 Anlwerpen E. Novorro (Argentinien) 0.937

Wellrekorde:

Einzeldu rchschn ilte
1. R. Vingerhoedt (Belgien) 1952 Buenos Aires. I.ó12
2. R. Vingerhoedt (Belgien) 1952 Buenos Aires .l.5.l5

3. R. Vingerhoedt (Belgien) 1952 Buenos Aires 1.37ó
4. P. L. Correro (Argentinien) .l952 

Buenos Aires .l.307

5. Aug. Tiedtke (Deutschlond) 
.l952 

Buenos Aires .l.2ó9

ó. P. L. Correro (Argentinien) .l952 
Buenos Aires .|.214

7. P. L. Correro (Argentinien) .l952 
Buenos Aires 1..l8ó

8. P. L. Correro (Argentinien) .l952 
Buenos Aires .l..l52

9. P. L. Correro (Argentinien) .l952 
Buenos Aires l.lll

Genero ldu rchschn itte
3. R. Vingerhoedt (Belgienl 1952 Buenos Aires .l.37ó

4. P. L. Correro (Argentinien) .l952 
Buenos Aires '1.307

5. Ar.rg. Tiedtke (Deutschlond) 
,l952, 

Buenos Aires 1.269
ó. P. L. Correro (Argentinien) .l952 

Buenos Aires .l.214

Z. P. L. Correro (Argenfinien) .l952 
Buenos Aires l.l8ó

8. P. L. Correro (Argentinien) .l952 
Buenos Aires ,l.-l52

9. P. L. Correro (Argentinien) 1952 Buenos Aires l.'lll.l0. 
P. L. Correro (Argentinien) .1952 

Buenos Aires .l.070

11 . R. Vingerhoedt (Belgien) 1953 Anfwerpen .|.001

Höchslserie

1933 E. Sousso (Agypten) 12

02448
04247
04459
03750
03856
03754
03ó62
0 4?_ 79
25085
25054
04874

0.500 3
0.893 4
0.745 5

0.740 4
0.678 8

0.ó85 4

0.580 3
0.531 3
0.588 5
0.925 6

0.648 4

(Beligien)

3. P. L. Correro
(Argentinien)

4. B. Siguret
(Fro n kreich)

5. A. Tiedtke
(Deurschlond)

6. A. Venturo
(Sponien)

Z. F. Rombouis
(Belsien)

1r 16 520 564 0.921 1.428 l0

il 16 520 579 0.898 1.282 1 r

16 5r r 592 0.8ó3 r.r r 1

r 0 470 ó18 0.760 0.925

8 486 690 0.704 r.020

'1938 A. Logoche (Fronkreich) 12

1948 A. Fuentes (Uruguoy) 12

1952 B. Siguret (Fronkreich) 12

I953 Aug. Tiedtke (Deutschlond) 12

Mit der in Antwerpen gespielten Höchstserie von l2
egolisierÍe Tiedtke ouch den besiehenden Europorekord

-und schuf neuen Deutschen Rekord. Der olte Deutsche
Rekord von I I Points wurde von Tiedtke selbst und
Berrisch (DUsseldorf) geholten.

Korllreinz Krienen.

1211

il

t1

t3



Die XIV: Weltmeisterschoft im Dreibond vom 2. bis 1 
'1. 10. 1953 in Antwerpen

soh den Sieg des Argentiniers E. Novorro

Eine gonze Reihe von Welt- omerikonischen und europöischen Rekorden

wurden gebrochen durch

R. VINGERHOEDT, E. NAVARRA, L. P. CARRERA, A. TIEDTKE

olle ouf den hervorrogenden Tijchern von

IWAN SIMONIS
BETGIEN VERVIERS

41, rue de limbourg

Sorgollo - Bil lo rd - Queues
ous lqufender Fobrikotion

in bekonnt bester schwerer AusfUhrung

Gro0e Ausw chl in,
Simonis-Tiichern
Coniinenlol Turnierbqnde
Korkschöfte
Gummischöfte
Eurekqleder
Amerikonische Kreide
die vorzUgliche neue Tede-Kreide

Schroub-Queues in verschiedener
Ausfiihrung
Queues ous lmport-Edelhölzern
2-teilig bis 4-teilig
mitKordel-,Gum mi- u. Korkschöften

Schwerpunkt-Gewichte n. Wunsch

Preisel Fordern Sie Peisliste on!G0nstigste

Vertreler on einigen Plötzen gesucht.

Korl Sorgollo
Kölner-Bi I !o rd-Queuefobrikoiion

lmPort - ExPort

Köln-Kolk, RolshoverStr. 13 - Ruf 8351ó

It'" 'u ' {

X.S,L*,l;u
Inh. E' Friess

KOLN, RICHMOD STRÀS S E

am Neumarkt 'TeleÍon 223464

Iiihrend in Billard-Queues 2'und 3-teilig
Billard'Tuch Simonis
Billard-Bàlle
sàmtliches Zubehör

Reparaturen in eigener Werkstatt

Eigene Oueue'Fabrikation

Billard-'Wenzel
Gelsenkirchen, Rolandstr. 2

TeleÍon 23159

Reparaturen ÍachgemàB u. preiswert

Sàmtliches Zubehör'

Tuch . Gummibanden ' Bàlle

Oueues . gute Kreide ' Pomeranzen

Die neue deutsche Tede-Billardkreide
die beste der \Melt

An- und lerkauÍ von Billards


